
 

                                                                                                                                                   
 

 

 
 
Ernst Münch gehört seit langen Jahren zu den führenden Historikern, die sich mit mecklen-
burgischer Landesgeschichte beschäftigen. Er zeichnet sich durch eine imponierende thema-
tische Breite aus, die sich vom Mittel alter bis in die Moderne erstreckt. Seine wissenschaftli-
che Expertise wird von der Fachwelt wie von einer historisch interessierten Leserschaft ge-
schätzt. Aus Anlass seines 65. Geburtstages erscheint der vorliegende Sammelband. 
Adel – Bürger – Bauern. Lebenswelten in Mecklenburg seit dem Mittelalter vereint ausge-
wählte Aufsätze, Lexikon-Beiträge und Zeitungsartikel, die repräsentative Einblicke in das 
wissenschaftliche und publizistische Wirken von Ernst Münch geben. Seine profunden Stu-
dien etwa über die Ursprünge der Gutsherrschaft, zum Alltag von Bauern und Adel in Meck-
lenburg sowie zur Stadtgeschichte Rostocks und Wismars zeichnen sich durch bemerkens-
werte Präzision, aber auch durch Anschlussfähigkeit an überregionale Forschungsfragen aus. 
 
Prof. Dr. Ernst Münch, geb. 1952 in Rostock, ist Professor für Geschichte des Mittelalters und 
der mecklenburgischen Landesgeschichte an der Universität Rostock.  
Seit 2011 ist Ernst Münch Vorsitzender der Historischen Kommission für Mecklenburg und 
seit 2014 zudem Vorsitzender des Vereins für Rostocker Geschichte e. V. Daneben war und ist 
er Mitglied in vielen anderen wissenschaftlichen Gremien und Beiräten.  
Von ihm sind zahlreiche Monographien zur mittelalterlichen bzw. zur frühneuzeitlichen Ag-
rar- und Stadtgeschichte sowie zur mecklenburgischen Landesgeschichte erschienen. 
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